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Paulinerverein fordert Rückkehr der Kanzel in die Universitätskirche St. Pauli 
 
Zum 52. Jahrestag der Sprengung der Universitätskirche St. Pauli am 30. Mai 2020 mahnt 

der Paulinerverein an: In Abstimmung zwischen Staatsregierung, Landeskirche und 

Universität Leipzig müssen die Voraussetzungen für die Rückkehr der Kanzel der 

Universitätskirche St. Pauli an ihren historischen Ort geschaffen werden.  

 

Der Paulinerverein unterstützt die Aktion des Bürgerinitiativkreises „Wort halten“ mit dem 

persönlichen Plädoyer des bisherigen Ersten Universitätspredigers Prof. Dr. Peter 

Zimmerling vom 1. Mai 2020 unter dem Motto „Wort halten – warum ich mich weiterhin für 

die Wiederaufstellung der Kanzel der Universitätskirche St. Pauli einsetze!“  

Professor Zimmerling erklärt: „Die Regierung des Freistaates zeigte sich in den 

vergangenen Monaten offen dafür, eine Klimatisierung des Gesamtraumes von Aula und 

Universitätskirche finanziell mitzutragen. Damit wären sämtliche konservatorischen 

Probleme auf einmal gelöst: Nicht nur im Hinblick auf die Kanzel, sondern auch die 

Jehmlich-Orgel auf der Westempore und die Epitaphien im Altarbereich, die durch die 

regelmäßige Öffnung der Glaswand gefährdet sind.“ 

Der Paulinerverein fordert: Die Kanzel, bestehend aus Kanzelkorb, Treppenaufgang und 

Schalldeckel, muss gemäß Harms-Kompromiss in der Universitätskirche St. Pauli am 

vorgesehenen Pfeiler in der historischen Position angebracht werden. 

 

 

„Wort halten“  https://www.change.org/p/rektorat-der-universit%C3%A4t-leipzig-wort-halten/u/26568231  

 


